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Gerd J. Dürhager, 1953 in eine Großfamilie hineingeboren, ist selbst vielfacher Vater und Großvater. Schon sehr früh suchte er nach einem “Rezept” für ein glücklicheres Leben. So erkundete er Bereiche wie Psychologie, Hypnose, Meditation, Kreativtechniken und esoterische Lehren. Besonders wichtig ist ihm die Auswirkung des eigenen Denkens und Fühlens auf das persönliche Leben – wie es beispielsweise aktuell vor allem durch das sogenannte “Gesetz der Anziehung” bekannt ist. Dieses altüberlieferte Wissen hält er für wertvoll und sollte daher Kindern wie Erwachsenen angeboten und von ihnen selbst erprobt werden können.




Meinen geliebten Enkelkindern


Konzi, Xander und Justus:


Folgt immer eurem Herzen.




15. September


Liebes Tagebuch: Heute war mein 1. Schultag in der 5. Klasse. Mia und Jana kamen in der Pause gleich zu mir. Das Lustige war, dass beide in den Ferien eine Armbanduhr geschenkt bekommen hatten. Die von Jana gefällt mir am besten: Die hat richtige Zeiger und man kann sie ticken hören. Jana sagte, ihr gefällt am besten, dass sie auch im Unterricht kurz auf die Uhr gucken darf. Ist bei einem Handy ja verboten. Bei der letzten Klassenarbeit vor den Ferien war sie nicht fertig geworden. Sie hatte gedacht, dass noch viel Zeit übrig wäre. Die Lehrerin gab ihr eine 3-. Mit Uhr schreibt Jana sicher nur noch 1 und 2.
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